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TAGESKALENDER

Steinheim
Vereine und Verbände

Shantychor »MC Harmonie«: 
20 Uhr Chorprobe im Vereinslokal
»Hotel Hubertus«.
Dart-Club: Übungsabend der 
A-Liga, Treffpunkt: 18 Uhr in der
Kegelklause »Zur lustigen Pum-
pe«, Heideweg 33.
Kleiderökumene Steinheim: von
9 bis 12 Uhr, Bahnhofstraße 6.
Ev. Kirchengemeinde Steinheim:
19 Uhr Jugend-Fete.

Kinderferienspaß

Ferienspaß im Rastiland: 8.30 Uhr
Abfahrt ab Haltestelle Flurstraße;
Lange Filmnacht im Rathaus:
19.30 Uhr im Rathaussaal der
Stadtverwaltung Steinheim.

Bücherei

Kath. Öffentliche Bücherei: 
16 bis 18 Uhr geöffnet, Hinter der
Mauer in Steinheim.

Nieheim
Sehen & Erleben

Kulinarische Vielfalt erleben im
Westfalen-Culinarium, Lange
Straße 5, von 10 bis 19 Uhr,
� 0 52 74/95 29 24 1.
Sackmuseum: 14 bis 17 Uhr.
Haus des Gastes: 10 Uhr Wande-
rung durch Wiesen und Felder,
auch für Senioren geeignet.
Aula der Hauptschule Nieheim:
19.30 Uhr Theater ohne Grenzen.

Vereine und Verbände

St. Nikolaus Hospital: 15.15 Uhr
Kirchkaffee.
Kfd Nieheim: 20 Uhr Abfahrt zur
Freilichtbühne Bökendorf »Phan-
tom der Oper« ab ZOB.
Kolpingsfamilie Nieheim: 21 Uhr
Dämmerschoppen im Hotel West-
fälischer Hof.
CDU Stadtverband Nieheim: 18.30
Uhr Familien-Grillnachmittag auf
dem Sportplatz in Oeynhausen.

Öffnungszeiten

Ev. Kirche Nieheim: Gemeindebü-
ro von 10 bis 12 Uhr geöffnet.

NOTDIENSTE
Apotheken-Notdienst Steinheim
und Nieheim: Markt-Apotheke,
Marktstraße 30, Steinheim,
� 0 52 33/95 00 10.

»An die Pumpe – und Wasser marsch«
Himmighausen feiert 125 Jahre Feuerwehr: Wochenende mit Umzug, Tanzabend und Löschwettbewerb

H i m m i g h a u s e n  (WB).
Die Freiwillige Feuerwehr in der
Ortschaft Himmighausen blickt
auf ihr 125-jähriges Bestehen
zurück. In Vorbereitung auf das
Fest am Wochenende 15. und
16. August freuen sie die Aktiven
auf viele hundert Besucher. 

»Es war bestimmt nicht leicht
vor 125 Jahren mit Eimern und
Muskelkraft ein brennendes Fach-
werkhaus zu löschen«, so die
Feuerwehr-Verantwortlichen im
Rückblick. Deshalb werden sich
auch die Einwohner des kleinen
Ortes Himmighausen gefreut ha-
ben, dass 1884 ihr Gemeindevor-
steher Klaes ihnen eine damals
moderne Patentwagenspritze be-
schaffte. Da die jedoch von Mit-
bürgern des Ortes bedient werden
musste, war der Grundstein für
eine Freiwillige Feuerwehr gelegt. 

70 Jahre musste diese Pumpe
ihren Dienst tun bis eine moderne-
re Tragkraftspritze mit Benzinmo-
tor, die dann weiterhin mit Pfer-
destärken oder Traktoren zum
Brand gefahren werden musste,
das Wasserpumpen übernahm. Ei-
ne vergleichsweise geringe Ein-
satzzeit hatte dem gegenüber ein
Ford Transit, der als Einsatzfahr-
zeug der Löschgruppe Himmig-
hausen von 1970 bis 1992 zur
Verfügung stand. Dem folgte das
noch genutzte TSF-W mit einem
Wassertank mit 500 Litern Inhalt. 

Rückblickend auf die technische
Entwicklung und besondere Ein-
sätze werden die Mitglieder der
Löschgruppe Himmighausen ihr
125-jähriges Bestehen am Sams-
tagabend (15. August) in der Fest-
scheune ab 20 Uhr mit einem
Tanzabend bei freiem Eintritt fei-
ern. Nach dem gemeinsamen Got-
tesdienst um 18 Uhr, zu dem

bereits neben den Ehrengästen
auch viele Löschgruppen eingela-
den sind, werden sie am Ehrenmal
ab 19 Uhr bei einem Festakt zum
Jubiläum der Feuerwehrkamera-
den gedenken, die verantwor-

tungsbewusst ihren Dienst geleis-
tet haben. Am Sonntag, 16. Au-
gust, werden dann ab 14 Uhr die
Gruppen des Stadtgebietes Nie-
heim um den begehrten Stadtpo-
kal kämpfen. Dazu freuen sich

natürlich neben dem Ehrenbrand-
meister Josef Schumacher und
Löschgruppenführer Konrad Rolf
schon jetzt alle Mitglieder der
Löschgruppe auch auf einen guten
Besuch von Gästen aus Himmig-

hausen und der Umgebung. Gegen
Hunger und Durst sowie Lange-
weile bei den Kindern ist für
Abhilfe gesorgt. Der Dienst am
Nächsten kann so von allen ge-
würdigt werden. 

Hoch hinaus wollen die Mitglieder der Löschgruppe Himmighausen vor
ihrem großen Fest: (oben von links) Julian Koch, Jens Niggemann, Florian
Niggemann, Florian Diekmann, (unten von links): Löschgruppenführer

Konrad Rolf, Peter Hoffmann, Norbert Schumacher, Benedikt Busse,
Tobias Schumacher, Jonathan Busse, Maike Kanne, Albert Brandt, Andreas
Rolf, Karl Diekmann und Liesel Diekmann. 

Als Lehrer bei Schülern 
und Eltern sehr geschätzt
Trauer um Josef Potthast – Ratsherr in Steinheim 

S t e i n h e i m  (nf).
Trauer in Steinheim: Im
Alter von 87 Jahren ist der
ehemalige Realschulleh-
rer Josef Potthast gestor-
ben.

An der Städtischen Real-
schule hat sich der Lehrer
durch seine menschliche
und gütige Art, durch seine
Toleranz und als Pädagoge
von Format bei vielen
Schülergenerationen große
Anerkenung und Wert-
schätzung erworben. Auch
über seinen Beruf hinaus
hat er sich in Steinheim
engagiert.

Potthast wurde 1922 in
Bödexen geboren und ging
dort in die einklassige
Volksschule. Nach dem Be-
such der Gymnasien St.
Xaver in Bad Driburg und
St. Wendel im Saarland
machte er mit 18 Jahren
das Abitur, um nach Mili-
tärdienst und amerikani-
scher Gefangenschaft 1946
mit der Ausbildung zum
Volksschullehrer an der
Pädagogischen Hochschule
Paderborn beginnen. Das

Studium schloss er mit der
ersten Lehrerprüfung im
Jahre 1947 ab. Zur ersten
Lehrerstelle wurde die
vierklassige Volksschule in
Drenke, wo er zwischen
1947 und 1950 unterrichte-
te. 

Weitere Stationen waren
Albaxen und Wehrden.
Nach seiner zweiten Leh-
rerprüfung bereitete sich
Josef Potthast an einem in
Paderborn eingerichteten
Kursus auf die Ablegung

der Realschullehrerprü-
fung vor.

Nach bestandenem Exa-
men in den Fächern
Deutsch und Erdkunde trat
er 1958 seinen Dienst an
der Städtischen Realschule
Steinheim an. Hier war er
bis zu seiner Pensionierung
1984 mehr als 25 Jahre als
geschätzter Lehrer tätig,
beliebt bei Schülern, El-
tern und Kollegen in glei-
chem Maße. Seine Kollegi-
alität und seine Fähigkeit
zum Ausgleich zählten zu
seinen besonderen Wesens-
zügen. 

Neben dem engagierten
Wirken in der Schule setzte
sich der Verstorbene mit
viel Elan für die Schulform
Realschule und für den
Realschullehrerverband
ein. Auch außerhalb der
Schule engagierte sich Jo-
sef Potthast: Er gehörte
zwei Perioden für die UWG
dem Stadtrat an, war
Pfarrgemeinderatsvorsit-
zender und 20 Jahre Kom-
munionhelfer. Nach der
Messe in der Kirche St.
Marien (heute, 14 Uhr) ist
dann die Beerdigung von
der Friedhofskapelle aus.

Der frühere Realschullehrer
Josef Potthast ist im Alter
von 87 Jahren in Steinheim
verstorben. 

Konzert mit stilistischer Vielfalt
Blechbläser und Orgel zum Abschluss des Rochus-Tages

Steinheim (WB). Dieses
Konzert wird ein Besonde-
res: Am Sonntag, 16. Au-
gust, ist das Blechbläseren-
semble »Brass unlimited«
zu Gast in der katholischen
Pfarrkirche St. Marien.
Mitgestalter des Festkon-
zertes zum Abschluss des
St. Rochus-Stadtfeiertages,
das um 20 Uhr beginnt, ist
Organist Michael Schmidt,
Pädagoge am Steinheimer
Gymnasium. Die Interpre-
ten haben mit zahlreichen
erfolgreichen Konzerten ei-
nen festen Platz im kultu-
rellen Leben der Region

eingenommen.
Gegründet 1997 in Det-

mold spielt »Brass unlimi-
ted« alle Arten von Kam-
mermusik für Blechbläser.
Alle vier Musiker sind so-
wohl in der klassischen
Musik wie auch im Jazz
und in der Blasmusik zu
Hause. Die Instrumentalis-
ten stammen aus Kanada
(Shawn Grocott), Ungarn
(Gabor Jakab) und
Deutschland (Willi Budde
und Rüdiger Meyer). 

Auf dem stilistisch breit-
gefächerten Konzertpro-
gramm stehen unter ande-

rem Werke von Johann
Sebastian Bach, Felix
Mendelssohn Bartholdy
(Jubiläumsjahr 2009), E.W.
Ramsöe (Quartett Nr. 5 für
Blechbläser) und Marcel
Dupré. Orgel und Blech-
bläser erklingen dabei so-
wohl solistisch als auch
duettierend. Besonders in-
teressant dürfte die Urauf-
führung zweier Choralbe-
arbeitungen für Orgel von
Hinrich Luchterhandt sein,
die der profilierten Det-
molder Komponist dem Or-
ganisten Michael Schmidt
gewidmet hat. 

Kandidaten
fahren Fahrrad

Steinheim (WB). Der CDU-
Kreisvorsitzende Jürgen Herr-
mann, CDU-Landratskandidat
Friedhelm Spieker, Bürgermeis-
terkandidat Joachim Franzke so-
wie die Kreis- und Ratskandidaten
der Steinheimer CDU fahren mit
dem Fahrrad alle Dörfer der Stadt
Steinheim an und geben den Bür-
gern die Möglichkeit, im persönli-
chen Gespräch Fragen zu stellen.
Diese Haltezeitpunkte sind vorge-
sehen: Grevenhagen 10 bis 10.30
Uhr Dorfgemeinschaftshaus,
Sandebeck 10.45 bis 11.15 Uhr
Vinzenshaus, Ottenhausen 12.15
bis 12.45 Uhr Feuerwehr, Vinse-
beck 13.15 bis 14.15 Uhr Schule,
Bergheim 14.30 bis 15 Uhr Ge-
meindehalle, Hagedorn 16 bis
16.30 Uhr Brigitte Brand. Der
Abschluss, zu dem die Bürger des
Wahlkreises 10 (Rolfzen, Hage-
dorn und Teile Steinheims) einge-
laden sind, findet bei Grillgut und
gekühlten Getränken am Dorfsge-
meinschaftshaus in Rolfzen ab 17
Uhr statt. 

FAMILIEN-
NACHRICHTEN
Elfriede Böger, Blumenstraße 8,

Haarbrück, 75 Jahre.
Walter Hake, Siekstraße 23, 
Lauenförde, 72 Jahre.
Horst Hartmann, Dorfstraße 23,
Meinbrexen, 72 Jahre.
Elke Thadewald, Heinrich-Ohm-
Straße 24, Boffzen, 70 Jahre.

Bewerber in Eichholz
Eichholz (WB). Die CDU Eichholz veranstaltet heute,

Freitag, 14. August, ab 18.30 Uhr an der Gemeindehalle
bei Bier und Bratwurst ein Treffen mit den Kommunal-
wahlkandidaten Martin Reinemann und Paul Kröger
sowie sowie mit Bürgermeister Joachim Franzke.
Landtagsabgeordneter Hubertus Fehring ist auch dabei.
Landratskandidat Friedhelm Spieker besucht am Sams-
tag, 15. August, ab 15.15 Uhr Eichholz und steht für ein
persönliches Gespräch den Bürgern zur Verfügung. 

– Anzeige –


